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vermischte Verlautbarungen.
Z. 603. (2)

E. H. Weintraub
empfiehlt sich zum ersten M a l im gegenwärti-
gen Maimarkt mit seinem Mode-Waren-Lager
aus Wicn und hofft auch hier den hohen Adel
und das verchrungswürdige Publikum zufrieden
zu stellen. Besondere Aufmerksamkeit verdienen
die dilligen Hlous^I in cle lain »Kleider ü 3 st.
30 kr. bis 4 fl., besonders schöne und billige ^
breite Thibet » 51 kr. bis 1 si., in allen Farben.

Eine große Auswahl Shawls- und Shawl-
Tücher von den neuesten englischen, französi-
schen und persischen Zeichnungen, nebst einem
großen geschmackvoll sort^ten Lager Thibet-
Tüchern in jeder Größe und um die billigsten
Erzeugungs-Preise, wie auch elegante, schöne
<3ciden - Umhänsstüchcr, ^ breit, um 6 si.,
sehr schöne ( ^ n i l l e n - Tüchcln, die schönsten
Knffch-Tücher in allen Größen,

Für Herren, ebenfalls zu den billigsten
Preisen, seidene, schafwollcneund feinste I ' i^us-
Gilets und schöne Sommerhoscn-Stoffe.—Mcrn
immerwährendes Seyn an der Erzcugungs«
quelle und dem Einkaufsort setzen mich in die
angenehme Lage, den Grosikaufcrn nicht allein
die Fabriksprcist zu stellen, sondern bei vielen
Mode - Artikeln noch unter selben verkaufen zu
können.

Das Verkaufs-Locale befindet sichln
der erstcn Reihe Hütte Nr . 12.
Z. 5So. <3)

I n der Spezerei oe Material-
War en-Handlung zur g o l d e -
n e n K u g e l am S t . Iacobs-
platze N r . 144 sind ganz frisch
angekommen und zu besonders
billigen Preisen zu haben, als:

feinstes Tafel- und Speise-Oel,
sehr scharfer weißer und rother
Wein-Essig, feiner Iamaika-
Kaffeh und fein Raffinad-Zucker
in Sortimcm, dann vorzüglichst
feine Chocoiade mit und ohne
Vani l le, von bester Qualität
Grojer-Käse und Salami , dann
echter Sumier Slivovitz und ech-
ter Iamaika-Num; ferner fol-
gende Boutcillen-Weine, a ls:
feinster echt französischer c i^m-
^ z n n , Menescher-, Rüster-,
Oedenburger- und Ofner-Aus-
bruch, dann alter Cipro, Ma-
laga, Malvasia-Garba, Grünzin-
ger Oesterreicher, Ierufalemer
und Kerschbacher.

Auch sind bei dem Gefertig-
ten echte steyerische Tafelwei-
ne aus den vorzüglichsten Ge-
birgen, so wie auch echte Mahr-
weine, rein klar abgelegen am
Lager, welche eimer- als auch
fässerweise, sowohl in der Stadt
als auch außer der Stadtlinie,
nach Qualität zum Preise von
4 — ^2 st. C. M . pr. Oester-
reicher Eimer, fortwährend zu
haben.

Laibach den 28. Apri l 184^.
t. W. Gotsmuth.
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^ Z. 585. (3) I

> Nicht zu übersehen! ^
' D a s G e r ü c h t , .,e s f.ech l e m i r z u ^
grö ßern Arbei , t .en, >ŵe g.e.'N Un te r - !
r ich ts stunden, au Z e i t , " z u widerleg
gen, erkläre ich, Haß meine Lectwncn so!
eingetheilt sind, jede auch noch so bedeu-
tende Arbeit,, als besonders Al tar- -und,
sonstige Kirchcngemälde, sowohl in De l /
als auch »! ^«z^c» übernehmen zu können.
Ferners empfehle 5ch mich noch zu Auf-
trägen in Aquarell-, Mnmt^r - , ä 6 ,1^10-
und Transparent - Maleieien crllcr Art,

! welche zur Zu frieden l>Llt auszuführen mich
! cifrigst bestreben werde.

Dm'ch meinen fast 7jährigen Aufent-'
halt hier, und viele gelieferte Ge.mälde

Ziemlich bekannt, danke ich ehrfurchtsvollst
! einer hochw.m'dia/n Geistlichküt'und einem
Iverehrten PubWum für das mir gegcbe-
^ue grosic Zutrauen,, und.empfehle nnch,
! fernerer ,Huld und Gewogenheit. M>?ine
! Wohnung list in der He.r̂ engasse i.m Baron
! Lazarimschcn Hause Nr. 208^ im zweiten
l Stocke über dê l Gang, wo sich H^ch inem
i Bchild befindet.
> Franz K u r z v. G o l d e n st e i n ,
^ acad,. Maler, vormals Spitalgaffe Nr.. 27l
i wohnhaft.

Z. 579.. (3)

Ankündigung.
Georg T a ut sche r, acadrmischer

Maler, empfiehlt sich nach ftiner Rück-
kehr von Wien als Portrait- und
Historienmaler, so wje inRenovirung
alter Gemälde. Auch ertheilt er gründ-
lichen Unterricht in der Historien-,
Landschafts- undBlumen-Zerchnung
und bittet um geneigten Zuspruch.
Seine Wohnung ist am Congreß-
Platze Nr. 00.

Z. 581. (3)
Alois S ch uscher k, Ferd. M a t-

sch e k 0!̂  (^0mp., Vergolder und Lack-
marmorirer in Laibach, danken ver-
bindlichst für das lhnen bisher ge-

schenkte Zutrauen und empfehlen sich
in Vergoldungen aller Kirchengeqen-
stände und Möbel, modernen Rah-
men, verschiedenen Lustern und Wand-
leuchtern ^c., Draperie - und Stan-
gLnverzierungen, mit Besorgung der
Bildhauer- und Tischlerarbeit, nach
den neuesten Wiener Mustern. Auch
übernehmen sie die Restauration al-
ter und beschädigter Gegenstände,
mit der Zusicherung prompter und
billiger Bedienung. Ihr Gewölbe
befindet sich im Zheschko'schen Hause
am Hauptplalze.
IT^o. (3) '

A. VWeiss,
Opt i ke r ,

welcher schon seit mehreren Jahren die hiesigen
Märkte besucht, und sich stets eines besonderen
Vertrauens erfreute, empfiehlt sich auch für
gegenwärtigen Markt mit einer reichen Auswahl
von optischen Waren.

Auch erlaubt sich derselbe, ein verehrtet
Publikum besonders aufmerksam zu machen auf
seinen schon bekannten neu erfundenen

Optemeter oder Augenmesser,
welchem.mit folgenden Zeugnissen anempfohlen ist:

Der Unterzeichnete hat sich überzeugt, daß
dcr Optemeter, deffen Herr Weiß nach Hrn .
Prof. Stampfers Erfmdung sich bedient, um
die Kraft des Auges zu prüfen, und nach Be-
fund die Glaser zu bestunm.cn, welche die ge-
sunkene Sehkraft ohne unverhaltuisimäßige An-
strengung unterstützen, von ganz vorzüglichem
Werthe sey, da hierdurch eine ungeschickte und
schonungslose Behandlung öe,s Auges durch
schlecht gewählte Gläser entfernt gehalten wird,
und selbst der nicht seltene Nmstand, daß ein
Auge mehr Hilfe als das andere bei demselben
Menschen verlangt, auf das Zukommenste und
Zweckmäßigste berücksichtigt wird, und ohne
dieses vortreffliche Instrument diese delicate und
zusagende Rücksicht der gleichmäßigen Anstren-
gung beider Augen nimmermehr erreicht werden
würde. Es ist daher die A r t , sich durch dieses
Instrument die Brillen zu verschaffen, eine zu-
verlässige und sehr zu empfehlende.

Bruneck den 26. Juni 1839.
J o s e p h v. V o g e l ,

k. k. Kreiöphysikei.
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Oben erwähntes Instrument, welches Ge-

fertigter stlbst geprüft hat, verdient allerdings
zu dem Zwecke, sich die angemessensten Brillen
zu verschaffen, alle Empfehlung.

Innsbruck den 30. Juni 1838.
J o h a n n v. E h r h a r t ,

k. k. Gubernialrath und Protomcoicus.
Das erwähnte Instrument, welches Ge-

fcrtigtcr selbst geprüft hat, verdient zu dem
Zwecke, sich angemessene Brillen zu verschaffen,
Hie besondere Anempfehlung.

Salzburg den 16. Ju l i 1838.
D». S u s a n ,

ck.k. Kreisarzt.
'Einverstanden mit Obigrm.
Linz den 2. August 1838.

W e n z e l S t re in z,
k. k. Regierungsrath und Protomedicus.

Auch ich habe mich von der Vorzüglichkeit
des Instrumentes, die Sehdistanz zu bestim-
men, überzeugt.

Grätz.den,27, August 1839.
Dr. v. Vest,

k. k. Gltdcrnialrath und Protomedicus.

Meine Hütte ist mit dem Aus-
hängschilde: „zur Stadt Mün-
chen" bezeichnet.
Z. 566. (Z) "

A n k ü n d i g u n g
der

C u p a n s t » l t
zu Fellach in Karnten.

Diese besteht im Trinken der verschiedenen
Sauerbrunnen, mit oder ohne Molken, dann
der guten süßen Felsenquelle; ferner im Baden
m dem obbenannten Sauerbrunnen nach ver-
langten Graden, in Kesseln oder mit Stahl ge-
wärmt; dann im kalten.Flußwasser und den
Sturzbädern aus der Felscnquelk.

Ein warmes oder Stahldad mit nöthiaer
Wasche kostet 24 kr.; ein kaltes oder Sturzbad
8 kr.; ein großes Zimmer mit Einrichtung und
Licht, täglich 36 kr.; ein klews oder Dachzim-
mer mtt Einrichtung und Licht, täglich 24 kr -
ein feines Bet t , taglich 10 kr.; ein ordinäres
Bett 6 kr.; ein Mittagseffen mit 6 — 7 Spei-
sen und Bro l 32 kr.; ein Abendessen mit drei
Speisen und Brot 20 kr.; eine vcrpichte Fla-
fche Sauerbrunn 7 kr.; eine Kiste mit 25 Fla-
fchen 3 fi.

Wenn sich Jemand auf 15 Tage abonmrt,
bczcchlt für Kost und Wohnnng für diese Zeic
1 Person im großen Zimmer . 24 si.
2 Personen ,„ ^ „ ' ẑ > ^

1 Person im kleinen oder Dachzimmer 22
2 Personen „ .„ .„ 38 "

Für Kinder unter 12 Jahren wird die
Hälfte bezahlt; auch wird bei eint m längeren
Aufenthalt,, und >wenn Jemand für sich allein
speisen wollte, êinc bUlig« Nebereinkunft Stat t

I n den Monaten M a i , Juni und Sep-
tember wird die Wohnung und die Betten ;«r
.Halbscheide, und 5ie Baber ä 20-kr. berechllet.

Auch lmrd ^beten, die Himmer einige
Tage vor dem Eintreffen zu bestellen. T^r
Sauerbrunn ist in Lculmch bei Herrn Bimo»i
I . Peßiak, und zwar eine Kiste nm 25 Flaschen
pr, 3 f l . 36 kr. zu haben.

Z. 590. (3)

U n z e i g e.
I n dem Gasthause „zum weißen M M 4

steine," in der St.Prttrsvorstaht Hs. Nr. 96^
werden sowohl alte, gute steycrische, als auch
Mahr-Weine, zu den Preisen pr. Maß ^ 12,
U6, 20, 24 und 28 kr„ übn die Gasse lmd aa
sitzende Gäste auSgeschankt. Für eine schnelle
Hlnd gute Bedienung kann vovbürgt werden.

Johann J e u i nke r .

Z. 515. (3)

A n H e i g e.
Indem ich den zahlreichen Abnehmern mei-

ner Oefen und Hafncrwaren 'den cherzlichsten
Dank abstatte, macheich öffentlich bekannt, daß
ich noch fortwährend hierorts in meinem eigenen
Hause Nr. 33 einen bedeutenden Won-ath/von
guten und schönen Zimmeröfen um billig? Prctse
zu verkaufen habe. Liebhaber davon Wunen sich
entweder mündlich oder schriftlich mit iln'en Be-
stellungen, wie bisher, unmittelbar an mich
wenden.

S t . Mart in bei Großkah^nberg am 17.
Apri l 1841.

Alex Kosma tsch l
Hafne,M''i,st '̂.
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Z. 6o5. (,)

b ü r g e r l i c h e r

Dandelsmann aus Ofrätz^
z u r

empfiehlt sich diesen M a i - M a r k t mit einem gut sortirten
Lager von

Wttlt- und Wlklm Camßmas
mit ganz echten starken und neuen v ^ e w s zu den schon be-
kannten b i l l i g e n P r e i s e n von 10 bis i 3 kr. die El le ;
dann feine breite Cambriggs mit sehr schönen Perkalin und
Musselin 6<2 Iain Deä56M5 k 17 kr.

Aeltere Cambriggs-Muster auf festem Stoffe pr. 8 bis
10 kr. die Elle.

Z. 553. (2)

Zur Nachricht.
Won Seite des Ausschusses des, unter dem

Namen Ressource in Grätz bestehenden Vereines
zum geselligen Vergnügen wird bekannt ge-
tnacht, daß mit 1. August d. I . 1) die Unter-
nehmung der Gastwirthschast, und 2) die Ver-
sorgung der Spiel- uno Billardzimmer mit den
nöthigen Spielrequisiten und den üblichen Er-
frischungen in besagter Anstalt erlediget werde,
und daß die dicßfälligen Bedingnisse bei den
Herren Gebrüdern Hcimann eingesehen werden
können. Die Unternehmungslustigen werden
aufgefordert, ihre Competenzgesuche entweder
für beide Unternehmungen vereinigt, oder für
jede einzeln bis 15. Juni d. I . an das Secre-

tariat dieser Anstalt in Grätz (Haus Nr. 295
in der Stadt) portofrei einzusenden.

Laibach am 23. April 18N.

Z- 547. (5) '
I n der Eg er'schen Buchdruckers, Spitalgasse

Nr. 267 ist zu haben:

Schematismus
des

Laibacher Gouvernements-Gebiethes
im Königreiche Illyrien

für das Jahr 4941.
Laibach, gedruckt in dcr Eger'schen Gubernial«

Vuchdl'llckerei.
Groß Median 8., auf Druck-Velinpapier.
23 V« Bogen stark; steif gebunden im färbigen

Umschlag. Preis: 64 kr. C. M .
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Vermischte ^lerlautbarnnnrn.
Z. 626. (3) Ns. ̂ 2 ,

E d i c t
Vom Bezirksgerichte Krupp, als Ilbhantlungs.

instanz, wird hiemit öffentlich kund gemacht: <Zs
haben aNe jene, »rclchc auf den Verlaß ocs zll
Tschernembl H a u s ' N r 75 am 3. Jänner ,84 ,
verstorbenen Johann Kchlbesen, lv^s immer für
Ansprüche machen zu tonnen g laubn , oder zu
demselben schulden, so gewiß am 4 Jun i d. I .
Vormittags um l) Uhr in der dießgcrichtlichen
Amtskanzlei zu erscheinen, als sic lvitrigens die
nachthciligen Folgen sich selbst zuzuschrcl̂ cn hüben
werden.

Bezirksgericht Krupp am ,7. April ,84, .

H. 566. (3^ I^xr^d. N.'. ^c,6.
W i d e r r u f .

Pom Bezirksgerichte Wippach wird allgemein
kund gcmacdt, daß »regen erfolgte, Zahlung t i e ,
über Ansuäcn dcü Johann Ncp. Doll .nz, wider
Joseph Vou l vonE'sel l , mit lein Bescheide vom
25. Februar t. I . , Z. ^36, bewilligten Feilbie.
tungcn der, ecm Lctzlcrn eigentdüinlicken Wein»
garten 3lrÄ3>>^, <liiln^ un^ Vil l i^ l ixl i l , ' , am 6 M c n ,
,5, Juni und 6. Ju l i 0. I . nicht abgehalten
lverccn

Bezirksgericht Wippach am ,7. Api i l , 8 » l .

Z . b^ l . (5) N>. 9I9.
E d i c t .

Von dcm B.jirkögerichte Reifniz, als AbHand
lungiinstallz, wiro allgemein bet'annl aemachl: E i
scp zur Liquicirung ceä Passiv» und A^liv» S l a n .
des nach der seligen Maria P i r z , l-<,'cle Pirfchltsch,
ou i Kassel c.edürllg - Krämerinn. , „ Schaga bti
Zlictoch gestorben, cine Tagsatzunq auf cen 24.
M a i d. I . , m i t eem Nelsahe b ls i imin l rroroeli
daß sich alle r icfzfäl l igcn, bi3 nun Ul>l,'esanl,ten
O^be», eie Bel laßschul tner und ^crlaß.^lciubi^es
c>M selben Tage so gciviß zu melden bai 'c», rvi-
Vligens die nichl erschienenen Ver lüßgläubiger t>ie
Folgen des §. Ü.4 b. O . i!5. sich jell?,^ ,uzu .
schltiden habcn, und ler V e r l a h cen sich ,,iel«
tenden Erben cingcautwoNcl lvercen würc^e.

Bci i t löger icht Nci fniz en» 5. A p r i l 164».

Z^5^7"(3) — — ____

Li c i t a t i o n
des Grottcnhofes zu Kroiter,-
dorf, dcr Edclsitz Krottenstcin

genannt, am 1 Zuni 1 l M .
Bon dem Orlsgerichtt der rcichä^äftich zu ^es.

bersieln'schcn Majoracöderrschafi O.^cnberg »vi.d
hiermit dckannt gemacht: Der löbliche M^ iss la t
der k. s. Hauplstacl Gräl^ habe. als Ädhandlungs.
inssanz nach dem rei-starbenen Herrn Ferdl»ia,ih
Nöhler. eic ösf.Mliche Versteigerung deö zu s.i.
«em Verlasse gehörigen, unter D<?m Nrbar -Nr .
45 hierher ciei'sibarcn OsotteühofcS ;u Krollen.
tOl f . der Edelste Klottetistein genannt, dann die

öffentliche Verweigerung der hierzu acböriaen , « ^
Hersschaft S t . Mar t in dienstbaren Neber ä n d , / " ^
stücke mit Inbegriff 5es tobe. bcf n t A , 7 ^ ^ ^
' .5 .^ lc l .5 . mittelö Beschlusses c1<i/., ,3 A ^ . .U<
Z. 5 . 9 . , auv der bemeldelen Acrl.ßmasse del
wlll.gt und d.e ^'den Gru.oherrschasten um d
Bo,schrung der öffentlichen Ve.stcigerung e such
Es n'.ro demnach ubcr Zust.mmung oer G und
derr)chatt S t . Mar t in zur ̂ „ t ü c h e n Versteiä/
rung cer bcmeleelen Berlaff .s. Realitäten die
^agsahung auf den ,. I u n , d. I . V o r m i t t a g
um l« Uhr lm Orte Grcttenhof angeordnet, und
c>cv mit dem Anhange bekannt gemacht, tah die
3 ea ttaten sammt l u^c ) i ^ t r . c t o um ten ge<
' " . ' ^ . / ' ^ b ' n e n Schatzuugswerth von 2557g fi.

u.l> .... . ' " ^ e r u f l n , uno um linsen P re i i

dcm M e i s t ^ t ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ' : . ^ ^ ^ ^
Zahlung pr 100«« fi. (Z. q)f ' ' ' " ^^»cvlags<

^^schcn^e^ z u m ^ ^ u n ^ u b ^ ^ . ^ 7
D>. n-ellcrn ^.cital.onsbedlng.issc" s«, wie die
^ch^unggpretc^olle, lonnen enlweder be^ ies r
Her,scha!t oocr be. dem Herrn 0 . . Kniely, Hof .
uno Gcr.ch.s^oocalen, in Gräh im Röhler'schm
Hauie i rohnh^t , eingesehen roe^den
. Der Edclsitz Krcttcnstein liegt eine kleine

Stunde van ter ^ t a l t Gray am Fuße der west,
l.chen Bergkette zrr.schen S t . Mar t in und E^gen«
birg ln c,nec herrlich ficuntllchen Laae

Derselbe besteht: ^

2) «us lincm gemauerten Herrnhause von z
Stockwerken, m.t .3 größten The.Is geschmack"°ll
gemalten mu Parquetten und Trumcaux. S v '
geln versehenen Zimmern, mehreren Küchen,
^vpclugcrrolden uno cmer Kapelle;

d) auö einem f.emauklr.n Wirthsschas^aO.

Stück^r,e'^Kühe ^ 6 ^ " ' ^ ^
«rchen Dreschtenne ,cm' f n ^ 3 ^ / " "
boden und Futterbehält'i ss.5 I.7 r M i / / " ^ :
Uönen Hofeö, so wie im Kuhst̂ Ne be«̂  ' ! ^
. n ^ b ^ n d . g s t . e ß c n d c r B r u n ^ ^ t ^ r ^ ^

emem ^ m m e r ' u n ^ e 1 " " ^ " l c h h a u s e mit

e) aus einem Gemüse, und Blumengarten,
m t clnem Springbrunnen, einem gemauerten
^ l a s . und Lusthause, welches die schönste Aus.
1'chl über d.e Stadt , das ganze Overse l l , und
aus tle östlichen Bcrgrück.n ge jähr t ;

l . anü c uem Garten von 4 Joch, mit vielen
Obstdäume,! beseht, Uno ei,!c>n Buchenhain w i r
englischer Anlage von » Joch und ,000 Quaov.',.
Klaftern mit elncm G lo^e l ; ^ " a c r a t .

(2- Inttll. - Blatt Iir, 53 o. 4. Mai 1841,)
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>n5l,'uctu5 an G^reide, Viehsntter, volz.

l ^»» in i ) Oerälbsch^ften nedst 2Ü Stück Rmtv ieh vom
schönftci, Schlage uno 2 Pferoen, im Scdähung^

. werthe von 2Ü2» ft. 4 kr. 6 . M . , begriffen.
^ Das ganze Nesitzlhum liegt beisammen und

kann aus oen Feuere» oev Wohnhauses übcrsch<n
lvcrden. D>e Kaufölustigen werden slch durch die
Ansicht üdeljeugen, eah daöselbe seines Namen)
ganz lrüroig lst.

Ollögcricdt Eggenbcrg am >3. Apn l »84,.

Z 592. (I) '
K l i n d ni a ch u n g.

Von der Aomiml i lat ion der nnt der ersten
Oefterr. Sparcassc vereinigt«« allgemeiiien Ver-
sorgungsai'stalc werden in (^cmcihhelt tcs tz. 4 ' ter
Statuten sa'inmilichen Interessenten die D<u!5cndcn
dekannt gcgeben, welche sich für 0as Jahr l U ^ l
für sie ergeben, unv am 2. Januar 1U42 behoben
werten tonnen.

ä . Iahresgesellschast lÜ25.
Conv, Münze.

V I I Classe, v. ein. vollen Sinl.pr. 200 ft,,Ü7 ft. 45 kr
V I . » » , , » » » 22 » 2 »
V . « « >> » " » , lb » 20 ,,
I V . „ » , » » » » z a » 4 4 »
III. „ u „ » u , » <) » 55 v
II. » « . » » » » 9Ü» 4; »
I . , » » „ u ., 0 g ,) Ĥ »

v . IahresgescNschaft «626.
(Zonv. Münze.

VII. Classe, v. ein vollen E in l pr. 200 ft. >25 ft. 3L kr
VI. » » » » » , „ 23 A 2c,u
V . , ^ » » » » » i 3 » 2 2 «
IV. » , „ " » » » ,0 » 24„
III. » » » » , " » 9 )> 4l»
II» » , » „ » ,) » 9 » 3o»
I . » »> )» », « » » g » 28»

(^. IahresgeseNschaft 1L27.
lZonv. Münze.

VII. Classe, v. ein. vollen Ein l . pr. 2oo ft. 82 ft. 52 kr
V I . » » » " » » » 16 » 27 »
V . „ , " » » ^ „ z 2 « 6 ,
I V , 1» » ?» " » ,> u 2a u 3 u
III. » „ « » » „ „ 9 » 5a»
II. » » , » » » » 9 » 56»
I» , „ , » « u » H » i 2 u

D. IahreSgesellschaft ^ 2 6 .
6onv. Münze,

VII. Classe, v. cin voslen Einl. p<, 200 ft. 24 ft. 9 kr
V I . » „ » » « >, » 55 ., -^ »
V. » » » » ,, » » l i » 54 »
IV. , ,> n » » » « 10 „ » »
H l . » » » »> » » » 9 » 3a »,
II. » » , » u » )1 9 » 2^ »
I» » „ u » » » » 9 " 4 »

^ . Iahresgesel!schaft t629.
Conv. Münze.

VII. Classe, v.ein.vollen Einl. pr. 200 ft. 29 ft. 46 kr
V I . « » » » ,) . „ l6 , 5 »
V. ,) » « » « « « »2 « 25 «
IV. « « « « « » « 9 « "
^ ^ » » « « « « « « 9 » ^? "
^ ' « » » « « ,» « 9 <l ^ " "

" " « n » » « 9 » ^ "

r . IahreSgescNschaft »Loa.
Conv.Münze.

V I I . Classe, v. ein. »sNen I i n l . pr. 2ao st. 25 ft 24 le
VI. " " < » » » " Hä " ,H "
V. v » , » ^ ^ » » I I " 25 "
IV. - . » P " « » « ^ 51 "
I I I . » » » - " » " ü ., 26 "
II. » » » » » « » ^ »> , I »
I » V » ?> y » » ' ^ » »

l ^ . Iahre3grscllschaft l63<.
Conv. Münze.

VII. Classe, v. ein. voNen E in l . pr. 200 ft, 5» ft. 53 t r
VI. " »» » u l> " Z 2 " ^ ) » "
V . » » p » u » " I i » 24 "
1 ^ . » » » p » » » a " 5)6 »
III. » » » » » » » q " 3i "
II. " " » >» P » " « " 1» "
I. » » » » » » » ^ » »

IIIc»hreSgcseNschaftl652.
Conv. Mlinze.

VII. Classe, V. ein. vollen S in l . pr. 200 ft. »̂5 kr. 5 kr
V I . " » » » » z' » 12 " 26 "
V. M » R » » » » 2 l I< "
IV. " » » » » » >, 9 " 4, "
III. » » » » ft » » » Jo »
II. " ^ » » » » ), « " l4 "
I . » » » » » » » Q " » ^

I.IahlesgeseNschaft'L25.
Conv. Münzt.

V I I Classe, vein.vsNenEinl. pr. 200 ft 20 ft, 22 kr
VI« » » « » 1, » » »5 ,) 26 »
' ' » »» « ?> » » » ^ l ,) 3Ü ̂

IV . , „ >, , ,̂  ^ , 9 ,> 4» »
III» » » » » » , ,, 9 p 26 »
H» » » » « » 1̂  » 9 » " " «
I. » » » » ?> » » 6 ,̂  47 ,,

K. IahresgeseNschaft 16^4.
Conv. Münze.

V I I . Classe, v. ein. voNen Einl. pr. 20a ft. 14 ft. 52 kr
VI> » » » ,) » » » i2 „ 27 „

IV. ^ ,̂  ^ ^ » » ,1 9 « 42 «
HI» n » » » » ,, „ „ 9 » » 2 4 n
II» n „ >, ^ »» ? ' „ 9 »» 5 „
I» » » „ » » « 1» ä „ 4A,,

1^. IahresgeseNschaft ,335.
Conv. Münze.

V I I , Classe, v ein. vollen Sinl. pr. 200 ft «3 ft. 29 kr
VI. „ », „ „ „ ^ n '2 „ 7 „
V. n » », „ n „ ?, I » „ 2 „
1 ^ ' » » ,, « „ » 1, 9 " ^ "
11^' ,, » « ,' » " », <?', '? ,,
11. ,, » », » », » ,» ä » 5 5 ^
I» »> ,, „ n " „ " 3 »39 „

ÜVl. Iahresgeseslfchast l936.
^onv. Münze.

VII. Classe, v. ein. vollen Einl. ps.2oo ft. »3 ft. 5o kr
V I . „ ^ 1, „ » ,, „ »2 „ 3 „
V „ ,, n " « " " l^ « ^ "
IV. ,, » „ « ,> » » 9 " ^^ «
III. „ „ ,, », ,, ,, ,, 9 „ 13 „
II. ,» ,, " », « » » 6 ,, 54 „
I» » » » » « »» »1 u n 39 „
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, ^ , ^ , « . „ 6onv. Münze.
> I I . blasse, v. em. vollen Elnl.pr.200 ft. «Zft. z ^
^ l . „ ,, ,, » „ ., „ »2 « , „
, ' « » " « « » „ , ! ., 2 „
^/ " " " " " « ,, 9 »35 „
Î̂ » ,, ,» »» " " », » 9 » ̂ a „

11« ,» „ ,, " « », », tj ^ 5? ,̂
I» „ „ « n »» n ,, 6 „ 5^ u

o.IahrcZgesellschaftiLIg.
6onv. Münze.

V I I Classe, v. ein. vollen Einl.pr.2ooft. ,3fl.3I kr
VI . „ » ,, « » n ,, 12,, l „
V. ?, n »» » >» » » ^^», ^ „
IV. n » ,, » n ,» » 9 " 25 „
III. „ n « », » „ », 9 " ' " "
II. ), ,, » » « »» n " " 44 »1
I . „ » )' ,, ,, » ,, 6 « 2 l „

l>.IahlesgeseNschaft,659
<Zo,w Münze.

V I I . 6lasse, v. ein. volltn EinI pr. 200 ft. iZ ft. 4 kr
V I . », ,, ,» » » »» « ^2« » „
V . 1' ,» ,, ,» » » n ^ > y »

I V . ,, „ „ „ » » » 9 " 22 ,,
I I I » ,, » ? ' ,, » » » 9 " ^ , 4 ,,
II. ,, » », ,, « » n " 7» 27 «
I . „ ?, » „ « » » 6» »2 „

<̂  Iahresgesellschaft,L4o.
6onv. Münze.

V I I . blasse, v. ein, vollen I i n l . pr. 2ao ft. 12 ft. - , tr
' »̂ » » », >, » » » l 2 , >»« „

^ - » » » » » » ,, » i » — «
1^> » ,, » " » » » 9 " 2o „
^ ^ l . „ » „ « » n n 9 « — »
1^' „ « » , « » u 6 ^ 3 o „
i . n ., ,> ,, « » >» 9 « — »

Die Si»il,igen füs die neu beginnende Jahres«
gcselischaft 1^4» , so wie auch die Zuzahlungen auf
cio in üie früheren Iadlcögesellschafcen gemachten
theilweisen Slnl^g,'n werden bcreiis scit l.Fedr. l ü ^ l
so»rol)l deiner Hauplanstait in W i e n , als auch bei
Len (Zc>mmandit(?!, in oen Plovinzen angenommen;
sa wie gleichfaNö oie velfalleneu DioiLenden für t>ie
früheren IahresgcscNscdaflen seit «. Januar d. I .
bei der Haupianstalt dehobeu, oder bei den Iom«
manditen zur Behebung angem«ldet werden können.

Von dcr 2l:»nn!ftsation der mit der ersten
Vist. Sparcassc vereinigten allgem. Velsorgungs»
Anstalt.

Wien den 3>. März »84».

Kundmachung.
I n dem Hause Nr. n i jr» der

St . Petersvorstadt, nächst der Koth-
gasse ist ein feuersicheres Magazin
täglich zu vergeben.

Das Nähere im nämlichen Hause.

Z. 591. (2)

A n z e i g e .
Unterzeichnete empfiehlt sich mit

verschiedenen Wiener Seiden- und
Krephüten, allen Sorren von^troh-
hüten von 5c> kr. bis 8 f l . , wie auch
mit Pul?- und Negligchauben, nebst
noch andern zum Frauenputz gehöri-
gen Waren nach dem neuesten Ge-
schmacke und um sehr billige Preise.

Hat ihr Gewölbe am Platze im
Cantonischen Hause.

Josephine Hotschevar,
Modistinn.

I . 60l. (2) " -
Die Gefertigte bringt zur öffent-

lichen Kenntniß,- daß sie, in Folge
hoher Bewilligung, Mädchen, von
4 Jahren angefangen, in den deut-
schen Gegenständen zu unterrichten,
und für feme weibliche Handarbeiten
gegen billiges Honorar mit Mai
Iä4l in die Lehre zu nehmen bereit
sey. Auch ertheilt sie auf Verlangen
in der französischen und italienischen
Sprache gründlichen Unterricht.

Carolina v. Beck
gcboine Füchscl,

wohnhaft in der St. Floriansgassc Nr. 75.

Z7^6067"^2)

Kunst-Verein in Wien.
Die zehnte Verlosung der angekauf-

ten Kunstwerke wird im Monat Juni d.
I . Stat t finden, weßhalb die l>. ' l . M i t -
glieder des Vercins und jene Kunstfreunde,
welche noch daran Theil nehmen wollen,
die Einzahlung (pr. Actie 5 fl. C. M,) in
Wien bei der ersten österreichischen Spnr-
casse, oder in Lcndach in der I . A. Edlen
von Kleinmayr'schen Buchhandlung
längstens bis 10. Mai leisten wollen.

Der zur Vertheilung bestimmte Ku-
pferstich „die Ernte," nach Gouermanns
Gemälde gestochenvonPassini, Gegenstück
zur Heimkehr im Sturm, wird im Spät-
herbst ausgegeben.
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Pharmaceutische Toilette - Artikel
sind beim Gefertigten in der Landschafts - Apotheke zu Mariahilf

zu sehr bl l l igm festgesetzten Preisen zu bekommen.
Die Haare vor dem Ergrauen zu schützen, das Ausfallen derselben nach Krankheiten

längstens in 14 Tagen einzustellen, und an kahlen Stellen in 2 bis 3 Monaten wieder neue
Haare wachsen zu machen, wird unfehlbar durch die Conservations-Haarpomade durch fleißigen
Gebrauch erzielt; 2 Tiegel sind gewöhnlich hinreichend, um den Erfolg zu sehen, 1 Tiegel 30 kr.
Auch die Cacaobutter - Pomade m i t E r d b e ere n - O e l ist schr nützlich, 20 kr.; ebenso die Reseden-,
I'Imir ä' 0,-INßl? , MI^N l?nr - , l i e l i o n n p - und Rosen-Pomaden, wie auch I^'lii« :ml>szu^,
sehr feine Haar-Dele befördern den Haarwuchs, machen sie weich, glanzend, und schützen sie vor
dem Ergrauen. Inbesondere das Erdbeeren-Oel, welches von dem Gefertigten, im Jahre 1839
erfunden, erzeugt wurde, und überall großenBeifall findet, indem es nebst den erwähnten Eigenschaften
den überaus zarten und angenehmen Erdbeeren-Geruch bei derVerreidung mit den Händen sehr
concentrisch entwickelt, wovon ich auch in Wien eine Niederlage habe, das Flä'schchen 20 kr. Auch
sind Reseden?, M i ^Üou r - , Jasmin-, Orangenblu'chen-Oele zu 10 kr. und echtes türkisches Ro-
senöl zu haben.

8.-lvon 5,ip6l-ssnss, sehr feine Seifen und mit angenehmem Parfüm, welche die Haut bei
sieißigem Gebrauche von Schmutz, Flechten und Wimmerln reinigen, die trockene spröde Haut
wieder zart, weich und weiß machen. Sehr schöne durchsichtige Seifen (Transparent- Seife) mit
Devisen im Innern der Seife, mit eleganten Glaskästchen, 50 kr., ohne Kästchen 20 und 10 kr.
0)63 lr3t5»p5rent, flüssige Seife in schönen Krystallgläsern 1 st 40 kr., macht die Haut sehr
zart. 82v«n «an^ ^.n^le» n In ku»e, feinste Rosen-Seife mit Pariser Etiquette. 8llvo,i
llc I>ic>v^noo, 10 kr. 8uvun (^05meliquo ll« D ^ m ^ a n , feinste bittere Mandel-Seife 30 kr.
Echte Cocosnußöl'Soda-Seifc mit und ohne Geruch, sehr heilsam, 10 und 20 kr. Dann Spermazet-
Campher-Sei^e, macht weiße Haut, 20 kr. Krauter-Seife, für Wimmerln, 20 kr. Feinste Vanille-
Seife mit Goldoerzierung 30 kr. Gesteckte Seifenkugeln zu 10 und 8 kr. (^»i-N.iZ > neapolita-
nische Rasierseifc, erweicht schnell den Bart und verursacht kein Brennen 1st. Rasirpulvcr in Flaschcln,
20 kr. Dann auch Kxti'.,k5 <l' O^eui'l,, schr wohlriechende Geister, um Sacktüchtr und Wäsche
Zu varttimiren. Bredfelder Wasser, Vanille, Violet, Heliotrop, Rosen, zu 10 20 kr.

I n der schmeichelhaften Erwartung, daß sich Gefertigter eines geneigten Zuspruches werd«
erfreuen dürfen, wird er seine Parfumerien mit verschiedenen nützlichen Artikeln vermeyrcn.

J o s e p h R l y i n g er.
Apotheker.

?. 56g. (3)

Verkaufs-Anzeige
von

Wlcncr Schnitt- und Mode-Waren
des

Carl Grünman,
zum grünen Mann.

Indem ich hiermit meinen innigsten
Dank für das mir so vielseitig qeschcnkte
Vertrauen oer edlen Bewohner Krams ab-
statte, schmeichle ich mir auch, diesen qe»
genwarngcn Maimarkl dasselbe zu verdie-
nen, da lck mich mit einem prachtvoll schön
sorllrten ^ager für diese Iahrszeir zu schr
billigen Preisen vorgesehen habe Von Klei-
derstoffen sind zu haben: feme seidene 1"<>!i-

Assal, Bat l ist , ^lc.u^eljn, Visit-, Pcrka:
lm- und Wirthschafts-Kleider, qedruckte
und glatte V, breite Thibet-Shäwls un0
derlel Tucher, «/4, ">'. Thioet-Tücher,

dann ' / 4 , / / » , V«, ̂  schwere seidene und
8olic,Nv-Tücher, Mer ino, glatte » 20 kr.,
gedruckte 2/» k r , weißen Perkal zu jeder
Breite, Sommer-I^sill«, (^llnll, ^Vi.lll».
Auck sind Schürzen von Schafwolle mW
Seide zu haben. Ferner sind für Herren
zu haben: feine Sckafwoll und Baum-
woll-Hosenstoffe, wle auch zu Sommer-
Röcken. ?lsl„t^ seidene und Isvadan-Gi-
lets, seidene und leinene Sacktücher. Vor-
züglich empfehle ich lw'in geschmackvolles
Lager echtfärblger und neuer Dcssms von
gedruckten Cambriks oder Cottons, welche
größtentheils aus den vorzüglichsten Fabri-
ken Cosmonos und Nelchsstadt nach letzter
Mode verfertigt sind. Für dle Echtheit
der Farben wird garantirt, sowohl in der
Sonnc als auch in der Wasche, und wer-
den verkauft zu ic>, 12 und >ä kr. Auch
sind zu haben alle Gattungen seidene Mode-
Bänder zu 6 kr. und i2 kr.

Die Markthütte befindet sich in der
ersten Reihe mit eigener Firma-


